
Kinderschutzpreis
Reha-Team ausgezeichnet

 » Wissenschaftler, Ärzte und Thera-
peuten der UniReha, dem Zentrum für 
Prävention und Rehabilitation der 
Uniklinik Köln, und der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin der Uniklinik 
Köln sind am 15.6.2018 mit dem mit 
10.000 Euro dotierten „HanseMerkur 
Anerkennungspreis für Kinderschutz 
2017“ für die Entwicklung neuer phy-
siotherapeutischer Standards bei Kin-
dern mit Glasknochen ausgezeichnet 
worden. 

In Deutschland leben ungefähr 
5.000 Betroffene mit der angeborenen 
Erkrankung Osteogenesis Imperfecta 
(OI). Das gravierendste Problem sind 
Brüche der Extremitätenknochen in 
der Kindheit aufgrund von verminder-
ter Knochenmasse und reduzierter 
Muskelkraft. 

www.uk-koeln.de

Rechtliche Betreuung  
54 Handlungsempfehlungen

 » Gutes Niveau mit strukturellen De-
fiziten – so lautet das Fazit des For-
schungsprojekts  „Qualität in der recht-
lichen Betreuung“. Im Fokus stehen 
Menschen, die aufgrund von Krank-
heit oder Behinderung ihre rechtlichen 
Angelegenheiten nicht allein regeln 
können. 2015 waren dies bundesweit 
geschätzte 1,25 Millionen Menschen. 
Über 5.000 berufliche und ehrenamtli-
che Betreuer, Gerichte, Verwaltungen 
und Betreuungsvereine wurden in der 
Studie befragt. Hinzu kamen Fallstu-
dien und Experteninterviews. Das For-
schungsprojekt des Instituts für Sozi-
alforschung und Gesellschaftspolitik 
Köln (ISG) in Kooperation mit Prof. Dr. 
Dagmar Brosey und einem Team der 
Fakultät für Angewandte Sozialwis-
senschaften der TH Köln wurde vom 
Bundesministerium der Justiz und für 
Verbraucherschutz in Auftrag gege-
ben. Aus den Ergebnissen resultieren 
54 Handlungsempfehlungen.

www.bmjv.de/Fachpublikationen

Call for Abstracts
6. Science Slam – junge Wissenschaft Pflege

 » Im Rahmen des von SpringerPflege 
veranstalteten Gesundheitspflege-
Kongresses findet am 3. November 
2018 (13.30–16.00 Uhr) ein Science 
Slam statt. Studierende, junge Pflegen-
de und Nachwuchswissenschaftler 
sind eingeladen, ihre abgeschlossenen 
oder laufenden Projekte vorzustellen.

Science Slam heißt, Spaß und Wis-
senschaft zu kombinieren. Das wissen-
schaftliche oder praktische Projekt 
sollte in fünf Minuten unterhaltsam 
präsentiert werden. Das Publikum ent-

scheidet und wählt die beste Slamme-
rin bzw. den besten Slammer aus. Wis-
senschaftler aus dem Department 
Pflege und Management der HAW 
Hamburg wählen die Einreichungen 
nach folgenden Kriterien aus:
▶ Thema relevant für die pflegerische 

Praxis?
▶ Möglichkeit der kurzen prägnanten 

Darstellung des Themas?
▶ Systematischer Erkenntnisprozess 

erkennbar?
Das Abstract sollte 250 Wörter nicht 

überschreiten und möglichst die Punk-
te Problemstellung, Durchführung, Er-
gebnisse und Schlussfolgerungen ent-
halten. 

Einsendung des Abstracts mit der ge-
planten Form der Darstellung bis 31. 
August 2018 per E-Mail an: kerstin.pra-
etzel@haw-hamburg.de

Die (Haupt-)Vortragenden können 
zum Sonderpreis von 50,00 € am ge-
samten zweitägigen Gesundheitspfle-
ge-Kongress teilnehmen.

www.gesundheitskongresse.de

Agnes-Karll-Medaille für Gerda Graf
Der Pflege als Kunst und Kultur Geltung verschaffen

 » Für ihr jahrzehntelanges ehrenamt-
liches Engagement und ihre großen 
Verdienste um eine gute und würde-
volle Betreuung schwerkranker und 
sterbender Menschen verlieh der Deut-
sche Berufsverband für Pflegeberufe 
(DBfK) die Agnes Karll Medaille an 
Gerda Graf. 

In ihrer Laudatio würdigte DBfK-Prä-
sidentin Prof. Christel Bienstein die 
Preisträgerin als „… Visionärin, Ent-
wicklerin, Macherin, Gründerin mit 
vielen Facetten und pfiffigen Ideen.“ 
Ohne Graf, die über zehn Jahre ehren-
amtliche Vorsitzende des Deutschen 
Hospiz- und Palliativverbandes war „…
wäre die Hospiz- und Palliativversor-
gung in Deutschland nicht so weit wie 
sie heute ist“, so Bienstein. Gerda Graf 
rief in ihrer Dankesrede dazu auf, Pfle-
ge in allen Lebensphasen zu gestalten 
und der Pflege als Kunst und Kultur 

wieder Geltung zu verschaffen. Die Ag-
nes Karll Medaille wird seit 2003 alle 
drei Jahre verliehen. Sie zeichnet für die 
Weiterentwicklung der Pflege bedeut-
same Persönlichkeiten aus. 

www.db�.de 

Ausgezeichnet: Gerda Graf 
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